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Soziaiversicherung für bndwirt5chaft, Forsten und Gartenbau

lhr Kind lerntjetzt Klettern und Laufen. Es versteht viel - insbesondere den
Unterschied zwischen ,,Ja" und ,,Nein" sowie ,,Dürfen" und ,,Nicht-Dürfen"
und spricht einzelne Worte. Es ist ständig auf Entdeckungsreise, aber noch
ohne Gefahrenbewusstsein. Tisch, Tür, Fenstel Balkon, Gartenteich und
Regenfass sind beliebte, aber riskante Ziele.

Unfälle sind die größte Gefahr für Leben und Gesundheit lhres Kindes.
Durch einfache Maßnahmen lassen sich die meisten Unfälle vermeiden.
Unfallschwerpunkte in diesem Alter sind:

. Sturz o Ertrinken

. Vergiftung und Verätzung o Verbrennung und Verbrühung

Üben Sie mit dem Kind schwierige und gefährliche Situationen wie die
Bewältigung von Treppen auf allen Vieren.

Beiallen Unsicherheiten in der Betreuung lhres Kindes wenden Sie sich
vertrauensvoll an lhre(n) Kinder- und Jugendärztin oder -arzt.

Mit freundlicher Empfehlung
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Unser Beitrag für das Wohl und die Sicherheit lhres Kindes
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Vergiftung/Verätzung

Sturz aus dem Fenster
und vom Balkon

Umstürzen von Gegenständen

Vorbeugung

Medikamente sicher aufbewahren !

Lampenöle, Benzin, Terpentin,

Petroleum sind lebensgefährlich

für Kinder! Bewahren Sie

Chemikalien, ätzende

Reinigungsmittel (2. B. Entkalker,

Rohrreiniger) verschlossen im

0riginalbehälter außerhalb der

Reichweite von Kindern auf!
Diese nie in Getränkeflaschen

umfüllen und immer auf
kindersicheren Versch I uss achten.

Sichern Sie alle Fenster

und Balkontüren durch
Sicherheitsriegel oder -griffe!
Lassen Sie lhr Kind auf dem

Balkon und bei geöffnetem
Fenster nie allein. Vermeiden Sie

Gegenstände, die ein Über- oder

Hera usklettern ermög I ichen.

Auf den Abstand der Gitterstäbe
(unter 12 cm) achten: Wenn der

Kopf hindurchpasst, kann auch

der Körper durchschlüpfen.

Vorbeugung

Befestigen Sie Schränke und

Regale an der Wand!

Bei Türen, Tischen, Regalen auf
bruchsicheres Glas achten.

Fernsehgeräte ki ppsicher

aufstel len.

Ertrinken im Gartenteich,
Planschbecken, Pool, Regentonne

Verkehrsunfälle

Vorbeugung

Verzichten Sie auf Tischdecken,
solange lhr Kind klein istl
Hintere Herdplatten benutzen,
Pfannenstiel nach hinten drehen,
Herdsch utzg itter mo ntieren.

Bügeleisen und Gefäße mit heißen

Fl üssi gkeiten (2. B. Wasserkocher,
Fritteuse, Samowar) von Kindern

fernhalten. Kaminöfen sichern !

Vorbeugung

Selbst in Planschbecken und

Badewanne mit nur 5-10 cm

tiefem Wasser können Kinder

ertri n ke n.

Kinder im oder am Wasser nie

unbea ufsichtigt lassen.

Gartenteiche mit Gitter absichern
oder umzäunen, Regentonne

mit verschließbarem Deckel

abdecken.

Vorbeugung

Transportieren Sle lhr Kind im

Auto nur in altersgemäßen
und geprüften Sitzen, möglichst
auf dem Rücksitz!

Fach geschäfte, Automobi lcl u bs

und Testberichte geben wertvolle
H inweise (ECE-Prüfzeichen).

Kind in Fahrradsitz und -anhänger
immer anschnallen und auf
ausreichende Beleuchtung achten.
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